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Grußwort zu Weihnachten und
zum Jahreswechsel 2025
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Foto: Bürgermeister Dirk KetelaersFoto: Bürgermeister Dirk KetelaersFoto: Bürgermeister Dirk KetelaersFoto: Bürgermeister Dirk KetelaersFoto: Bürgermeister Dirk Ketelaers

zum Weihnachtsfest und zum
Jahreswechsel möchte ich mich
mit einem herzlichen Gruß an
Sie wenden und mich zugleich
für das große Vertrauen bedan-
ken, das Sie mir mit meiner Wie-
derwahl entgegengebracht ha-
ben. Dieses Vertrauen ist für
mich Verpflichtung und Motiva-
tion, unsere Gemeinde auch in
den kommenden Jahren verant-
wortungsvoll und zukunftsorien-
tiert zu gestalten.
Das Jahr 2025 war geprägt von
wichtigen Entscheidungen und
Fortschritten: Die Erweiterung

unserer Schule, die Ausweisung
neuer Baugebiete und viele wei-
tere Maßnahmen zeigen, wie wir
Rheurdt gemeinsam weiterentwi-
ckeln. In einer Zeit, in der die
finanzielle Lage vieler Kommunen
in Nordrhein-Westfalen äußerst
herausfordernd ist, sind solche
Projekte alles andere als selbst-
verständlich. Dennoch dürfen wir
den dringend notwendigen Inves-
titionsbedarf nicht weiter auf-
schieben - denn Zukunft entsteht
nur, wenn wir sie aktiv gestalten.
Besonders stolz bin ich auf unse-
re lebendige Gemeinde mit ihren
aktiven und engagierten Verei-
nen. Ohne das vielfältige ehren-
amtliche Engagement, das tag-
täglich geleistet wird, wäre vie-
les von dem, was Rheurdt aus-
macht, schlicht nicht möglich. Ob
im Sport, in der Kultur, im sozia-
len Bereich, in der Feuerwehr
oder in zahlreichen weiteren Ini-
tiativen - Sie alle tragen dazu bei,
dass unser Gemeindeleben so
stark, so menschlich und so wert-
voll ist. Ihnen gilt mein ganz be-
sonderer Dank. Mein ausdrückli-
cher Dank gilt auch den Kollegin-
nen und Kollegen im Rathaus. Sie

arbeiten täglich mit hoher Pro-
fessionalität, großem Einsatz und
oft auch unter hohem Druck dar-
an, die Anliegen der Bürgerinnen
und Bürger zu bearbeiten und die
zahlreichen Projekte der Gemein-
de voranzubringen. Ohne Ihr En-
gagement wäre vieles nicht mög-
lich - dafür danke ich Ihnen herz-
lich. Mit Blick auf 2026 stehen
weitere wichtige Vorhaben an.
Der Bau des neuen Senioren- und
Pflegeheims beginnt und schafft
wertvolle Angebote für ältere
Menschen in unserer Gemeinde.
Gleichzeitig erweitern wir die Be-
treuungsangebote für Familien
durch die Planungen für den Neu-
bau einer Kindertagesstätte in
Schaephuysen. Die Planungen für
das neue Feuerwehrgerätehaus
schreiten voran, die Sanierung der
Turnhalle in Schaephuysen kann
abgeschlossen werden, und auch
der Neubau des gemeindlichen
Bauhofes rückt näher. Das neue
Gebäude für den offenen Ganztag
an unserer Martinusschule wird
uns das gesamte Jahr über be-
gleiten. Darüber hinaus arbeiten
wir an der Ausweisung weiterer
Baugebiete, um Wohnraum zu

schaffen und Rheurdt attraktiv
zu halten. Auch in unsere Infra-
struktur werden wir investieren:
Für 2026 stehen unter anderem
die Sanierungen des Meisters-
wegs und der Finkenstraße auf
dem Programm. Ebenso wollen
wir unsere Spielplätze weiter
modernisieren - denn attraktive
Orte für Kinder und Familien sind
ein zentraler Baustein einer le-
bens- und liebenswerten Ge-
meinde. All diese Projekte ver-
deutlichen: Trotz knapper finan-
zieller Spielräume dürfen wir
nicht in Passivität verfallen. Wir
werden unsere Gemeinde Schritt
für Schritt weiterentwickeln -
mit Augenmaß, Verantwortung
und einem klaren Blick in die
Zukunft.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein friedliches Weih-
nachtsfest, erholsame Feierta-
ge und ein gesundes, glückli-
ches neues Jahr 2026. Möge es
uns allen Zuversicht, Stärke und
viele schöne Momente bringen.
Herzliche Grüße
Dirk KetelaersDirk KetelaersDirk KetelaersDirk KetelaersDirk Ketelaers
Bürgermeister der Gemeinde
Rheurdt

Tannenbaumsammlung 2026
WOHIN MIT DEN TANNENBÄUMEN NACH WEIHNACHTEN?
Spätestens wenn der liebgewor-
dene Weihnachtsbaum anfängt
allmählich zu nadeln wird es Zeit
ihn abzuschmücken und zu ent-
sorgen. Wie in den letzten Jah-
ren findet auch in diesem Jahr

eine Sammlung der Tannenbäu-
me statt. Die Die Die Die Die Abfuhr der Abfuhr der Abfuhr der Abfuhr der Abfuhr der TTTTTan-an-an-an-an-
nenbäume erfolgt ausschließlichnenbäume erfolgt ausschließlichnenbäume erfolgt ausschließlichnenbäume erfolgt ausschließlichnenbäume erfolgt ausschließlich
nach nach nach nach nach AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung. Anmelde-
schluss ist der 02.01.2026 bis
12 Uhr über die Hotline der Fir-

ma Schönmackers oder über die
MüllAlarm App. Die Tannenbäu-
me müssen am Dienstag, denDienstag, denDienstag, denDienstag, denDienstag, den
06.01.202606.01.202606.01.202606.01.202606.01.2026 bis 6.00 Uhr be-
reitgelegt werden und frei vonfrei vonfrei vonfrei vonfrei von
Lametta und sonstigem Lametta und sonstigem Lametta und sonstigem Lametta und sonstigem Lametta und sonstigem WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-

nachtsschmucknachtsschmucknachtsschmucknachtsschmucknachtsschmuck sein. Des Weite-
ren darf der Stammdurchmesser
nicht größer als 15 cm sein. Bit-
te legen Sie die Tannenbäume
gut sichtbargut sichtbargut sichtbargut sichtbargut sichtbar an den Straßen-
rand.

Einladung zum Neujahrsempfang 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hiermit lade ich Sie herzlich
zum Neujahrsempfang 2026 der
Gemeinde Rheurdt ein.
Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026
um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal WintersWintersWintersWintersWinters
Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2
Zu Beginn des kommenden Jah-
res möchte ich ein Wort des Op-
timismus teilen:

„Die Zukunft hängt davon ab,„Die Zukunft hängt davon ab,„Die Zukunft hängt davon ab,„Die Zukunft hängt davon ab,„Die Zukunft hängt davon ab,
was wir heute tun.“was wir heute tun.“was wir heute tun.“was wir heute tun.“was wir heute tun.“
(Mahatma Gandhi)
Dieser Gedanke soll uns beglei-
ten, wenn wir gemeinsam auf
das vergangene Jahr zurückbli-
cken und einen Ausblick auf die
Projekte und Entwicklungen
wagen, die 2026 für unsere Ge-

meinde anstehen.
Nach einem kurzen, offiziellen
Teil werden wir auch im kom-
menden Jahr Menschen ehren,
die Besonderes für unsere Ge-
meinde geleistet haben.
Darüber hinaus wird an diesem
Tag auch der Heimatpreis ver-
liehen sowie die besonderen

Leistungen unserer Sportler-
innen und Sportler gewürdigt.
Ich würde mich sehr freuen, Sie
zu diesem Anlass begrüßen zu
dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Dirk Ketelaers
Bürgermeister
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Hinweisbekanntmachung
Es wird nachrichtlich darauf hingewiesen, dass folgende öffentliche
Bekanntmachungen der Gemeinde Rheurdt im Internet bereitge-
stellt worden sind:
• Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 2. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 2. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 2. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 2. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 2. Änderung der

Satzung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Satzung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Satzung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Satzung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Satzung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
nahme an der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ dernahme an der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ dernahme an der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ dernahme an der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ dernahme an der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ der
Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.

• Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 8. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 8. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 8. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 8. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 8. Änderung der
Satzung zur Umlage der Kosten der GewässerunterhaltungSatzung zur Umlage der Kosten der GewässerunterhaltungSatzung zur Umlage der Kosten der GewässerunterhaltungSatzung zur Umlage der Kosten der GewässerunterhaltungSatzung zur Umlage der Kosten der Gewässerunterhaltung
gemäß § 64 Lgemäß § 64 Lgemäß § 64 Lgemäß § 64 Lgemäß § 64 LWG NRW der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.WG NRW der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.WG NRW der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.WG NRW der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.WG NRW der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.

• Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 5. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 5. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 5. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 5. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 5. Änderung der
Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-
anlagen in der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.anlagen in der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.anlagen in der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.anlagen in der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.anlagen in der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.

• Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung derÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung der

Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen,Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen,Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen,Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen,Satzung über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen,     Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüssewassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüssewassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüssewassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüssewassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse
der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.der Gemeinde Rheurdt vom 15.12.2025.

• Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 19. ÄnderungÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 19. ÄnderungÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 19. ÄnderungÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 19. ÄnderungÖffentliche Bekanntmachung der Satzung zur 19. Änderung
der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentli-der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentli-der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentli-der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentli-der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentli-
che che che che che Abfallentsorgung in der Gemeinde Rheurdt vomAbfallentsorgung in der Gemeinde Rheurdt vomAbfallentsorgung in der Gemeinde Rheurdt vomAbfallentsorgung in der Gemeinde Rheurdt vomAbfallentsorgung in der Gemeinde Rheurdt vom
15.12.2025.15.12.2025.15.12.2025.15.12.2025.15.12.2025.

• Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Festset-Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Festset-Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Festset-Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Festset-Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Festset-
zung der Hebesätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteu-zung der Hebesätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteu-zung der Hebesätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteu-zung der Hebesätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteu-zung der Hebesätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteu-
er in der Gemeinde Rheurdt vom 16.12.2025er in der Gemeinde Rheurdt vom 16.12.2025er in der Gemeinde Rheurdt vom 16.12.2025er in der Gemeinde Rheurdt vom 16.12.2025er in der Gemeinde Rheurdt vom 16.12.2025

• Öffentliche Bekanntmachung zum Öffentliche Bekanntmachung zum Öffentliche Bekanntmachung zum Öffentliche Bekanntmachung zum Öffentliche Bekanntmachung zum Widerspruch gegen Daten-Widerspruch gegen Daten-Widerspruch gegen Daten-Widerspruch gegen Daten-Widerspruch gegen Daten-
übermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)übermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)übermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)übermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)übermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Bekanntmachungen der Gemeinde Rheurdt sind unter der
Internetadresse www.abi.rheurdt.de abrufbar.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Neuzugang im
Verwaltungsteam der
Gemeinde Rheurdt!

Tilo Bollmann Foto: Gemeinde RheurdtTilo Bollmann Foto: Gemeinde RheurdtTilo Bollmann Foto: Gemeinde RheurdtTilo Bollmann Foto: Gemeinde RheurdtTilo Bollmann Foto: Gemeinde Rheurdt

Wir freuen uns sehr, Tilo Boll-
mann bereits seit dem 15. No-
vember 2025 in unserem Ver-
waltungsteam begrüßen zu dür-
fen.
Der 25-jährige gebürtige
Rheurdter bringt umfassende
Erfahrungen aus der Vermessung
sowie der Bauverwaltung- und
beratung mit und war unter an-
derem für die Erstellung von La-
geplänen für Bauanträge, Abste-
ckungsarbeiten, die Zusammen-
arbeit mit Architekturbüros so-
wie die Anwendung baurechtli-

cher Vorgaben verantwortlich.
In unserer Verwaltung über-
nimmt Herr Bollmann nun
schwerpunktmäßig im Fachbe-
reich 3 (Bauen & Planen) die
Bereiche Kinderspielplätze und
Denkmalschutz.
Mit seinem fachlichen Know-
how und seiner starken Verbun-
denheit zu seiner Heimat ist Tilo
Bollmann eine große Bereiche-
rung für unsere Gemeinde.
Wir heißen ihn herzlich willkom-
men und freuen uns auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit!

Wichtige Info zum Führerschein-Umtausch!
Alle Kartenführerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 aus-
gestellt wurden, müssen bis
spätestens 19. Januar 2026 um-
getauscht werden. Diese Rege-
lung dient insbesondere der Ak-
tualisierung von Namen und
Lichtbild. Die Befristung betrifft
nur das Führerscheindokument,
nicht die zugrundeliegende
Fahrerlaubnis. Die im Führer-
schein dokumentierten Rechte

bleiben auch bei einem Um-
tausch des Dokuments beste-
hen. AUSNAHME: alle Bürger,
die vor 1953 geboren sind, müs-
sen den Führerschein erst zum
Januar 2033 umtauschen.
So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s :s :s :s :s :
Den Umtausch können Sie
bei der Führerscheinstelle des
Kreises Kleve,
online,
oder in unserem Bürgerbüro be-

antragen.
Das brauchen Sie:Das brauchen Sie:Das brauchen Sie:Das brauchen Sie:Das brauchen Sie:
Ihren aktuellen Führerschein
einen gültigen Personalausweis
oder Reisepass
ein biometrisches Passfoto in
Papierform (nicht älter als 1
Jahr)
Kosten: 26,50 €
Online-Antrag:Online-Antrag:Online-Antrag:Online-Antrag:Online-Antrag:
Einfach das Formular ausfüllen,
die Gebühr direkt bezahlen, den

Antrag ausdrucken, Foto auf-
kleben, unterschreiben und per
Post einreichen.
Weitere Informationen erhaltet
Sie auf unserer Homepage un-
ter > Rathaus & Politik > Bür-
gerservice > Was erledige ich
wo? > Führerschein > Um-
tausch Führerschein
Bitte beachten: Der Umtausch
muss bis zum 19. Januar 2026
abgeschlossen sein!
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Wussten sie schon,
…, dass goldgelbe Plätzchen die beste Wahl sind?
Grund dafür ist das Entstehen von
Acrylamid in stärkehaltigen Le-
bensmitteln, wenn diese zu sehr
gebräunt werden. „Untersuchun-

gen zeigen, dass hell gebackenes
Gebäck deutlich weniger Acryl-
amid enthält als stark gebräun-
tes. Der Schadsto- gilt als poten-
tiell krebserregend, eine unbe-
denkliche Aufnahmemenge gibt
es nicht. Daher sollten bei der
Weihnachtsbäckerei Temperatu-
ren von maximal 190 Grad Celsi-
us bei Ober- und Unterhitze be-
ziehungsweise 170 Grad Celsius
bei Umluft nicht überschritten
werden“, erklärt Ernährungsex-
pertin Elisabeth van Thiel von der
Verbraucherzentrale NRW. „Auch
ein Ei im Plätzchenrezept kann

helfen, die Acrylamidbildung zu
reduzieren.“
Dagegen kann Hirschhornsalz, ein
gängiges Backtriebmittel in Leb-
kuchen, den Acrylamidgehalt er-
höhen.
Stattdessen empfiehlt die Ver-
braucherzentrale NRW, auf Nat-
ron oder Backpulver zurückzu-
greifen. Auch beim Rösten von
Mandeln, sei es in Form von Stif-
ten oder Blättchen, kann der Acryl-
amid-Wert steigen. Wer diese
Tipps befolgt und das Weihnachts-
gebäck im Ofen gut im Auge be-
hält, sodass es nur leicht golden

wird, kann sowohl genussvoll als
auch gesundheitlich unbedenklich
naschen.
Weiterführende Informationen:
• Mehr zu Acrylamid in Lebens-
mitteln:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13879
Für weitere Informationen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
Verbraucherarbeit im Kreis Kleve
mobil & digital
T +49 211 54 2222 11
service@verbraucherzentrale.nrw
www.verbraucherzentrale.nrw/
kleve

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Engagiert für die Region
LEADER Mittlerer Niederrhein zieht positive Bilanz der Herbstsitzungen 2025 mit zwei
bewilligten Projekten, einem beschlossenen Projekt und weiteren spannenden Projektideen

Mittlerer Niederrhein, Dezember
2025 - Große Freude in der LEA-
DER-Region Mittlerer Nieder-
rhein: Gleich zwei Projekte wur-
den offiziell bewilligt und zeigen,
wie engagiert, kreativ und zu-
kunftsorientiert die Region ist.
Mit der Klimataler-App und der
neuen Multifunktionsanlage auf
dem Schulcampus Oedt starten
zwei Vorhaben, die beispielhaft
für das Leitmotiv „Kreise verbin-
den - Menschen bewegen“ ste-
hen. Spielerisch zum Klimaschutz:
Die Klimataler-App kommt in die
LeMiNi-Region Nachhaltigkeit
wird jetzt digital und spielerisch
erlebbar: Mit Unterstützung der
LEADER-Förderung wird die Kli-
mataler-App ab sofort auch in den
Gemeinden Wachtendonk,
Rheurdt, Issum und Kerken ein-
geführt. Das Gemeinschaftspro-
jekt des LeMiNi e.V. belohnt kli-
mafreundliches Verhalten im All-
tag - vom Radfahren über Ener-
giesparen bis hin zum regionalen
Einkauf. Wer aktiv etwas fürs Kli-
ma tut, sammelt virtuelle Klima-

taler, die bei teilnehmenden Ge-
schäften und Unternehmen ein-
gelöst werden können. Damit ver-
bindet die App Umweltschutz mit
konkreten Vorteilen für Bürger-
innen, Bürger und lokale Betrie-
be. „Mit der Klimataler-App möch-
ten wir zeigen, dass Klimaschutz
nicht kompliziert sein muss“, er-
klärt Silvia Bors, Regionalmana-
gerin der LEADER-Region. „Jede
kleine Aktion im Alltag kann sicht-
bar gemacht und belohnt werden
- und gleichzeitig stärken wir un-
sere lokale Wirtschaft.“ In ande-
ren Kommunen der Region, etwa
in Grefrath und Kempen, hat sich
das System bereits erfolgreich eta-
bliert. Nun schließt sich auch der
restliche Mittlere Niederrhein an
und setzt ein klares Zeichen:
Nachhaltigkeit beginnt vor der
eigenen Haustür.
Eckdaten zum Projekt
Projektträger: LAG LEADER-Regi-
on Mittlerer Niederrhein e.V.
Fördersumme: 23.175,25 €
Schulcampus Oedt: Von Kindern
erträumt - von der Region geför-

dert
Auch in Oedt gibt es Grund zum
Jubeln: Das erste bewilligte Pro-
jekt der neuen LEADER-Förderpe-
riode ist der Bau einer innovati-
ven Multifunktionsanlage für
Sport und Bewegung auf dem
Schulcampus der Gemeinschafts-
grundschule Oedt. Die Idee
stammt direkt von den Schüler-
innen und Schülern selbst und
wurde vom Förderverein der GGS
Oedt beantragt. Die Anlage soll
weit mehr sein als ein Pausen-
sportplatz: Sie wird öffentlich zu-
gänglich und zu einem zentralen
Treffpunkt für alle Generationen.
Jugendliche, Familien, Besucher-
innen und Besucher sowie Gäste
des nahegelegenen Wohnmobil-
stellplatzes sind eingeladen, sich
hier zu bewegen, zu begegnen und
gemeinsam aktiv zu sein.
„Wir freuen uns riesig, dass die
Bewilligung nun eingetroffen ist
und der Förderverein mit der Um-
setzung loslegen kann“, so Silvia
Bors. „Das Projekt ist ein wunder-
bares Beispiel dafür, was möglich

ist, wenn die Ideen und Wünsche
der Schulkinder ernst genommen
werden.“
Der Baustart ist für das Frühjahr
2026 geplant. Die Anlage soll das
Zentrum von Oedt beleben und
die Dorfgemeinschaft nachhaltig
stärken.
Eckdaten zum Projekt
Projektträger: Förderverein GGS
Oedt
Fördersumme: 67.000 €
Die LEADER-Region blickt zudem
auf zwei arbeitsreiche und rich-
tungsweisende Vorstandssitzun-
gen zurück. Am 10. September und
27. Oktober 2025 kamen die Mit-
glieder der Lokalen Aktionsgrup-
pe (LAG) zusammen, um über ak-
tuelle Projekte, neue Ideen und
den weiteren Verlauf der laufen-
den Förderperiode zu beraten.
Dabei wurde erneut deutlich, wie
vielfältig die Ideen und das Enga-
gement in der Region sind - und
wie aktiv Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine und Kommunen ge-
meinsam an der Zukunft des Mitt-
leren Niederrheins arbei-ten. Es
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standen sechs Projektvorstellun-
gen an, davon sind drei positiv
beschlossen worden.
• „Mobil bleiben in der Region -
Fahrdienst gegen Einsamkeit“ Die
Senioren-Initiative Altenhilfe Kem-
pen e.V., die seit über 50 Jahren
ehrenamtlich aktiv ist, erhielt ein-
stimmig einen positiven Be-
schluss. Ziel des Projekts ist es,
das bestehende Fahrangebot zu
erweitern und durch elektrisch
betriebene Kleinbusse älteren
Menschen mehr Teilhabe und
Mobilität zwischen den Kommu-
nen zu ermöglichen. Die Initiative
gilt als beispielhaft für bürger-
schaftliches Engagement und so-
ziale Nachhaltigkeit.
• „Lebendige Stille“ - Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Ben-
edikt in Grefrath Eine aktuell un-
genutzte Fläche auf dem Friedhof
soll zu einem Ort der Begegnung
und Besinnung werden - mit bar-
rierefreier Zuwegung, Sitzgele-
genheiten und einem kleinen
Wasserspiel.
• „Inklusionsspiele 2026“ - Land
Leben Pflegekompass UG Geldern
Ein inklusives Sportturnier, bei
dem Menschen mit und ohne Be-
hinderung gemeinsam
antreten. Im Mittelpunkt stehen
Teamgeist, Fairness und der Spaß
an der Bewegung. Das Turnier soll
Begegnungen ermöglichen, Bar-
rieren abbauen und das

Miteinander in der Region nach-
haltig fördern.
Nach dem positiven Beschluss
können jetzt alle drei Projekte
beantragt werden für die ländli-
che Förderung der EU. Es sind noch
Mittel bei der LEADER-Region
Mittlerer Niederrhein im Förder-
topf - daher der Aufruf, jetzt neue
Projektideen einzureichen! Inter-

essierte Vereine, Initiativen, In-
stitutionen oder engagierte Bür-
gerinnen und Bürger können sich
jederzeit beim Regionalmanage-
ment LeMiNi e.V. melden.
Das Team unterstützt bei der
Ideenentwicklung, Förderberatung
und Antragstellung.
Aktuelle Informationen zu Projek-
ten, Fördermöglichkeiten und Ver-

anstaltungen finden Sie auf der
Homepage der LEADER-Region
Mittlerer Niederrhein unter
www.lemini.de
Kontakt:
Lemini e.V.
Silvia Bors & Elena Czech
Regionalmanagerinnen
info@lemini.de
Tel. 02836 / 31497-27

Klima TalerKlima TalerKlima TalerKlima TalerKlima Taler

Straßenkarneval 2026
Auch im kommenden Jahr wird
wieder der Straßenkarnevalszug
in Rheurdt stattfinden. Start und
Ziel ist wieder, wie im vergange-
nen Jahr, der Marktplatz in
Rheurdt (hinter dem Feuerwehr-
gerätehaus).
Der Nelkensamstagzug findet amNelkensamstagzug findet amNelkensamstagzug findet amNelkensamstagzug findet amNelkensamstagzug findet am
14.02.2026 um 11.11 Uhr14.02.2026 um 11.11 Uhr14.02.2026 um 11.11 Uhr14.02.2026 um 11.11 Uhr14.02.2026 um 11.11 Uhr statt.
Aufstellung der Zugteilnehmer ist
ab 10.30 Uhr. Ende des Zuges ist
gegen 12 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
es gibt wie im Vorjahr Erbsensup-

pe von Familie Lotz und Curry-
wurst und Getränke von unserer
Diana vom Restaurant Zur Post.
Die ortsansässigen Gaststätten
„Zur Post“ und „Zur Mühle“ öff-
nen um 14h, bei schlechtem Wet-
ter bereits ab Ende des Zuges.
Im kommenden Jahr wird es auch
wieder eine Prämierung der bes-
ten Gruppen geben.
Die Anmeldung der Wagen kann
ab sofort im Bürgerbüro im Rat-
haus erfolgen, die Gebühr beträgt
20€.

Der Zugweg wird folgender sein:
Marktplatz - Aldekerker Straße -
Wallstraße - Im Bergwinkel - Mo-
ränenstraße - St. Nikolausweg -
Oberweg - Krokusweg - Hochend
- Rathausstraße - Kaplaneistraße
- Kirchstraße - Finnmannshof -
Rathausstraße - Aldekerker Stra-
ße - Marktplatz
Jetzt seid ihr gefragt, trommelt
eure Gruppen zusammen, über-
legt euch Kostüme und Wagen-
Mottos.
Wir freuen uns auf einen schönen

Karnevalszug mit euch und sagen
HELAU!
Kinderkarnevalsparty amKinderkarnevalsparty amKinderkarnevalsparty amKinderkarnevalsparty amKinderkarnevalsparty am
13.02.202513.02.202513.02.202513.02.202513.02.2025
Am Freitag, den 13.02.2026 fin-
det von 15 bis 18 Uhr erstmals
eine Kinder-Karnevalsparty für
Kindergartenkinder und Grund-
schulkinder im Restaurant zur
Post statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Nähere Infos
folgen in den kommenden Wo-
chen.
Euer (Straßen)-Karnevals-Team!
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VHS Gelderland
VHS Gelderland startet mit erweitertem Fremdsprachenprogramm ins Frühjahr 2026

Copyright VHS Gelderland: Exkursion des Lateinkurses von Hermann Bornheim zur Burg Linn in Krefeld.Copyright VHS Gelderland: Exkursion des Lateinkurses von Hermann Bornheim zur Burg Linn in Krefeld.Copyright VHS Gelderland: Exkursion des Lateinkurses von Hermann Bornheim zur Burg Linn in Krefeld.Copyright VHS Gelderland: Exkursion des Lateinkurses von Hermann Bornheim zur Burg Linn in Krefeld.Copyright VHS Gelderland: Exkursion des Lateinkurses von Hermann Bornheim zur Burg Linn in Krefeld.

Neue Kurse, Bildungsurlaube undNeue Kurse, Bildungsurlaube undNeue Kurse, Bildungsurlaube undNeue Kurse, Bildungsurlaube undNeue Kurse, Bildungsurlaube und
Sprachtreffs in der RegionSprachtreffs in der RegionSprachtreffs in der RegionSprachtreffs in der RegionSprachtreffs in der Region
Geldern. Die Volkshochschule
Gelderland beginnt im Februar
2026 mit einem kompakten und
vielseitigen Fremdsprachenange-
bot. An mehreren Standorten wer-
den Kurse für Anfängerinnen und
Anfänger ebenso wie Angebote für
Fortgeschrittene durchgeführt.
Das Programm reicht von regel-
mäßigen Semesterkursen über
Intensivwochen im Rahmen des
Bildungsurlaubs bis hin zu kultu-
rellen Einzelveranstaltungen und
offenen Gesprächsrunden.
Französisch: Sprache und KulturFranzösisch: Sprache und KulturFranzösisch: Sprache und KulturFranzösisch: Sprache und KulturFranzösisch: Sprache und Kultur
kombiniertkombiniertkombiniertkombiniertkombiniert
Das Französischprogramm um-
fasst Kurse von A1 bis B2 und
verbindet Sprachunterricht mit
kulturellen Elementen. Konversa-
tionsveranstaltungen auf ver-
schiedenen Niveaus bieten Gele-
genheit, anhand literarischer und
aktueller Texte das freie Sprechen
zu üben. Ergänzt wird das Ange-
bot durch thematische Abende
wie eine digitale Reise durch
Frankreich, Chanson-Singen und
ein französisches Frühstück. Ein
Stammtisch in Nieukerk ermög-
licht zudem den ungezwungenen
Austausch in lockerer Atmosphä-
re.
Niederländisch:Niederländisch:Niederländisch:Niederländisch:Niederländisch: breites  breites  breites  breites  breites AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
bis hin zum Bildungsurlaubbis hin zum Bildungsurlaubbis hin zum Bildungsurlaubbis hin zum Bildungsurlaubbis hin zum Bildungsurlaub
Besonders umfangreich fällt er-
neut das Niederländischpro-
gramm aus. Neben regulären Kur-
sen auf A1-, A2- und B1/B2-Ni-
veau gehören mehrere einwöchi-

ge Bildungsurlaube dazu, die nach
dem Arbeitnehmerweiterbil-
dungsgesetz NRW anerkannt sind.
Diese Intensivkurse vermitteln in
kurzer Zeit Inhalte von ein oder
zwei Semestern und führen
schrittweise bis zum B2-Niveau.
Je nach Stufe stehen alltagsnahe
Kommunikation, landeskundliche
Themen oder berufliche Anforde-
rungen im Mittelpunkt.
Spanisch: Schwerpunkt im neuenSpanisch: Schwerpunkt im neuenSpanisch: Schwerpunkt im neuenSpanisch: Schwerpunkt im neuenSpanisch: Schwerpunkt im neuen
SemesterSemesterSemesterSemesterSemester
Das Spanischangebot wird im
kommenden Semester ausgebaut.
Ein regulärer A1-Kurs vermittelt
die Grundlagen der Sprache, er-
gänzt durch einen neuen Wochen-
endkurs für Anfängerinnen und
Anfänger, der sich besonders für
die Vorbereitung auf Urlaubssitu-
ationen eignet. Ein zusätzliches
Abendangebot eröffnet Berufstä-
tigen einen flexiblen Einstieg.
Damit setzt die VHS Gelderland
einen deutlichen Akzent auf Spa-
nisch als beliebte Reise- und
Kommunikationssprache.
Weitere Sprachen und Deutsch-Weitere Sprachen und Deutsch-Weitere Sprachen und Deutsch-Weitere Sprachen und Deutsch-Weitere Sprachen und Deutsch-
kursekursekursekursekurse
Das Fremdsprachenprogramm
umfasst außerdem Italienisch auf
A1- und A2-Niveau, einen Latein-
kurs für Wiedereinsteigende so-
wie zwei Chinesischkurse für An-
fängerinnen und Anfänger mit und
ohne Vorkenntnisse. Für Zuge-
wanderte bietet die VHS zusätz-
lich Deutschkurse von der Vorstu-
fe A1 bis B2 an, begleitet von ei-
nem Beratungsabend zur Einstu-
fung.

Die Veranstaltungen finden über-
wiegend an der Volkshochschule
in Geldern sowie an weiteren Lern-
orten in der Region statt. Das Pro-
gramm bietet zahlreiche Möglich-
keiten, neue Sprachen zu erler-
nen oder vorhandene Kenntnisse
auszubauen. Anmeldemöglichkei-
ten und weitere Informationen
sind auf der Website www.vhs-
gelderland.de zu finden.
Syrische Spuren in der Region Nie-Syrische Spuren in der Region Nie-Syrische Spuren in der Region Nie-Syrische Spuren in der Region Nie-Syrische Spuren in der Region Nie-
derrhein - Geldubaderrhein - Geldubaderrhein - Geldubaderrhein - Geldubaderrhein - Gelduba
(Geldern/Krefeld) Die Anwesenheit
von Syrern in der Region Nieder-
rhein ist kein modernes Phäno-
men. Zu diesem überraschenden
Ergebnis kam der Lateinkurs der
VHS Geldern und einiger an „Rö-
mischer Geschichte“ interessier-
te Teilnehmer unter Leitung von
Kursleiter Hermann Bornheim bei
einem Ausflug zur Burg Linn in
Krefeld.
Bei dem Besuch im Archäologi-
schen Museum erfuhren die Teil-
nehmer, dass bereits im dritten
Jahrhundert syrische Handels-
schiffe regelmäßig in römischen
Lagern anlegten. Außerdem war
ab 297 n. Chr. eine syrische Ko-
horte etwa fünfzig Jahre lang in
dem örtlichen römischen Kastell
stationiert.
Die VHS konnte Herrn Dr. Christo-
pher Reichmann als fachkundigen
Experten gewinnen. Reichmann,
ein ehemaliger Museumskurator,
leitete selbst zahlreiche Ausgra-
bungen auf Deutschlands größten
römischen Friedhof (mit mehr als
6400 Gräbern, die anschaulich auf

einer Karte markiert sind). Er be-
richtete über die Schlacht im Vier-
kaiserjahr 69 n. Chr., in dem die
Bataver das römische Lager an-
griffen, aber doch mit hohen Ver-
lusten zurückgeschlagen wurden.
Er stellte die Funde in ihren histo-
rischen Kontext und bestätigte die
bereits aus römischen histori-
schen Dokumenten bekannte An-
wesenheit von Syrern, indem er
syrische Inschriften auf den aus-
gegrabenen Artefakten zeigte. Die
„Lateiner“ waren besonders an-
getan von einer originalen, brau-
nen, dattelförmigen Glasampul-
le, deren Form eindeutig levanti-
nisch ist und die den weitreichen-
den Handel weit über die Gren-
zen des römischen Imperiums hi-
naus demonstriert und beweist:
Der Handel wurde auch dadurch
ermöglicht, dass im gesamten
Staatsgebiet - vom Hadrians Wall
in Schottland bis zum Nil in Ober-
ägypten, von Spanien bis in den
Nahen Osten - eine einheitliche
Währung akzeptiert wurde - ganz
ähnlich dem Euro in der EU.
Am Ende des Besuchs fasste eine
Teilnehmerin die historische Ex-
kursion mit einer witzigen Bemer-
kung zusammen: „Latein lesen in
Verbindung mit Interesse an „Rö-
mischer Geschichte“, hält unsere
Synapsen geschmeidig.“
VHS Gelderland startet Kursrei-VHS Gelderland startet Kursrei-VHS Gelderland startet Kursrei-VHS Gelderland startet Kursrei-VHS Gelderland startet Kursrei-
he zur Prüfungsvorbereitung -he zur Prüfungsvorbereitung -he zur Prüfungsvorbereitung -he zur Prüfungsvorbereitung -he zur Prüfungsvorbereitung -
Mathe-ZAP in den OsterferienMathe-ZAP in den OsterferienMathe-ZAP in den OsterferienMathe-ZAP in den OsterferienMathe-ZAP in den Osterferien
und erstmals und erstmals und erstmals und erstmals und erstmals AbiturAbiturAbiturAbiturAbitur-Biologie ab-Biologie ab-Biologie ab-Biologie ab-Biologie ab
JanuarJanuarJanuarJanuarJanuar
Geldern. Die Volkshochschule
Gelderland bietet auch in diesem
Jahr eine umfassende Unterstüt-
zung für Schülerinnen und Schü-
ler an, die sich auf die zentralen
Abschlussprüfungen (ZAP) der
Klasse 10 sowie auf das Abitur
vorbereiten möchten. Neben dem
beliebten Mathe-Intensivkurs in
den Osterferien nimmt die VHS
erstmals einen fünftägigen Biolo-
gie-Abiturkurs ins Programm auf.
Mathe-Vorbereitung für die ZAPMathe-Vorbereitung für die ZAPMathe-Vorbereitung für die ZAPMathe-Vorbereitung für die ZAPMathe-Vorbereitung für die ZAP
- drei - drei - drei - drei - drei TTTTTage in den Osterferienage in den Osterferienage in den Osterferienage in den Osterferienage in den Osterferien
Der etablierte Vorbereitungskurs
für die Mathematik-ZAP richtet
sich an alle Schulformen der Jahr-
gangsstufe 10. An drei aufeinan-
derfolgenden Tagen (30.03.-
01.04.2026) in den Osterferien



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 26 | Mittwoch, 24. Dezember 2025 | Kw 52 | Rautenberg Media 7

wiederholen die Teilnehmenden
prüfungsrelevante Inhalte und
bearbeiten echte Prüfungen aus
den Vorjahren.
Dabei zeigt Peter Lahner, wie Auf-
gaben sinnvoll strukturiert wer-
den, worauf es besonders an-
kommt und welche Strategien
helfen, typische Fehler zu vermei-
den. Der Kurs ersetzt keine regel-
mäßige Nachhilfe, vermittelt je-
doch wertvolle Sicherheit, geziel-
te Übungsroutinen und hilfreiche

Wussten sie schon,
…, dass es Weihnachtsbäume auch mit Umwelt-Siegel gibt?

Tipps und Tricks für die Prüfungs-
situation.
Neu im ProgrNeu im ProgrNeu im ProgrNeu im ProgrNeu im Programm:amm:amm:amm:amm:     Abiturvorbe-Abiturvorbe-Abiturvorbe-Abiturvorbe-Abiturvorbe-
reitung in Biologie (GK und LK) -reitung in Biologie (GK und LK) -reitung in Biologie (GK und LK) -reitung in Biologie (GK und LK) -reitung in Biologie (GK und LK) -
Start Ende JStart Ende JStart Ende JStart Ende JStart Ende Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, fünf  fünf  fünf  fünf  fünf AbendeAbendeAbendeAbendeAbende
Erstmals bietet die VHS Gelder-
land einen Prüfungsvorbereitungs-
kurs für das Biologie-Abitur an.
Der Kurs richtet sich an Grund-
und Leistungskurse und beginnt
bereits Ende Januar 26.01.-
30.01.2026). Die fünf Termine fin-
den abends von 17.00 -19.30 Uhr

statt und ermöglichen so eine Teil-
nahme nach der regulären Schul-
zeit.
Die Schülerinnen und Schüler ar-
beiten mit Original-Abituraufga-
ben, vertiefen wichtige Schwer-
punktthemen und erhalten kon-
krete Hinweise zur systemati-
schen Bearbeitung komplexer Fra-
gestellungen.
Schwerpunkt: PrüfungsangstSchwerpunkt: PrüfungsangstSchwerpunkt: PrüfungsangstSchwerpunkt: PrüfungsangstSchwerpunkt: Prüfungsangst
meisternmeisternmeisternmeisternmeistern
Ergänzend zu beiden fachlichen

Vorbereitungskursen widmet sich
ein zusätzlicher Themenblock
dem Umgang mit Prüfungsangst
am 10.04.2026. Die Teilnehmen-
den lernen Methoden kennen, um
Stress abzubauen, Blockaden zu
lösen und mit mehr Ruhe und
Selbstvertrauen in die Prüfungen
zu gehen.
Anmeldemöglichkeiten und wei-
tere Informationen sind auf der
Website www.vhs-gelderland.de
zu finden.

Zwischen 23 und 25 Millionen
Weihnachtsbäume wurden laut
Bundesverband der Weihnachts-
baumerzeuger in den vergange-
nen Jahren durchschnittlich in
Deutschland verkauft. Sie stam-
men überwiegend aus speziell
angelegten Weihnachtsbaumkul-
turen. Umweltschutzorganisatio-
nen kritisieren, dass in diesen
Pflanzungen häufig Dünger und
Pestizide eingesetzt werden.
Ökologisch nachhaltige Bäume
werden hingegen ohne Mineral-

dünger und chemische Pflanzen-
schutzund Unkrautvernichtungs-
mittel angebaut. Zu erkennen sind
sie an den Zeichen der Bio-Ver-
bände sowie am EU-Biosiegel und
dem FSC-Zertifikat für nachhalti-
ge Forstwirtschaft.
Der FSC-Waldstandard wurde
2024 um sogenannte Nicht-Holz-
Wald-Produkte ergänzt und legt
fest, dass Weihnachtsbäume nur
auf Waldflächen und unter stren-
gen ökologischen und sozialen
Auflagen gezogen werden dürfen.

„Von Siegeln unklarer Herkunft
sollten sich die Fans des Weih-
nachtsbaums hingegen nicht blen-
den lassen“, so Carmen Hesse,
Leiterin der Verbraucherzentrale
im Kreis Kleve.
Optimal für Umwelt und Klima ist
es, wenn der zertifizierte Baum
aus der eigenen Region stammt
und keine langen Transportwege
hinter sich hat. Die Naturschutz-
organisation Robin Wood stellt
jährlich eine Übersicht über Ver-
kaufsstellen zusammen, an denen

Christbäume mit verlässlichen
Umwelt-Siegeln erhältlich
sind.Weiterführende Informatio-
nen:
• www.verbraucherzentrale.nrw/
weihnachten
Verbraucherzentrale NRW e.V.
Verbraucherarbeit im Kreis Kleve
mobil & digital
T +49 211 54 2222 11
service@verbraucherzentrale.nrw
https://
www.verbraucherzentrale.nrw /
kleve

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Das Jahr geht zu Ende
Die politische Arbeit nimmt Fahrt auf

Rückblick auf den 10. Martinsmarkt
Ein gelungenes Jubiläum für den guten Zweck

Wir hoffen, Sie hatten eine schö-
ne, friedliches Advents und Weih-
nachtszeit starten zuversichtlich
in das neue Jahr. Wir möchten Sie
über Neuerungen und politische
Entscheidungen informieren, die
getroffen bzw. aktuell beraten
werden. Die SPD kündigt zwei Ver-
anstaltungen an. Am 9.1.2026 ha-
ben alle Mitglieder Grund zu fei-
ern. 3 GenossInneni sind 50 Jah-
re, einer 40 Jahre und zwei weite-
re 20 Jahre in der SPD, das wollen
wir gemeinsam ab 18.00 Uhr im
Haus Quademechels begehen. Für
alle BürgerInnen planen wir

einmal im Quartal einen offenen
Stammtisch, hier können Sie uns
ansprechen, Ideen oder Kritik ein-
bringen und die RatsvertreterIn-
nen persönlich kennenlernen. Die
Veranstaltung wird jeweils Don-
nerstags von 18.30 - 20.30 Uhr
stattfinden. Wir wechseln dabei
die Ortsteile. Die Termine und den
jeweiligen Ort geben wir recht-
zeitig bekannt.
Die wichtigste Entscheidunge der
letzten Ratssitzung in diesem Jahr
ist neben der Verabschiedung des
Haushalts die Festlegung der Ge-
bührensätze für die unterschied-

lichen Dienstleistungen -von der
Müllabfuhr über die Wasserver-
sorgung bis zu den Kanalkosten.
Kostensteigerungen sind leider
nicht zu vermeiden, sind doch die
Lohnkosten deutlich gestiegen
und Instandhaltungskosten auch.
Wir bemühen uns, die Kosten so
gering wie möglich zu halten, nur
müssen die Einnahmen kostend-
eckend sein - wir haben intensiv
gesucht, aber es ist im Keller we-
der ein Goldesel noch eine - lega-
le - Gelddruckmaschine zu entde-
cken.
Dafür ist die Gefahr der Haushalts-

sicherung real, die wir mit aler
Kraft verhindern möchten. Der
Sanierungsstau in der Gemeinde,
Bau des Ganztagsgebäudes, Sa-
nierung der Turnhalle in Schae-
phuysen, Neuer Bauhof, neue Kita,
neues Feuerwehrgebäude in Scha-
ephuysen, Straßen - und Versor-
gungsnetz ist groß, die Kosten
hoch. Wir setzen uns mit aller
Kraft für geordnete und lebens-
werte Verhältnisse in unserer Ge-
meinde ein - auf die weltpoliti-
schen Entwicklungen haben wir
wenig Einfluss.

Barbara Wolter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Kath. Pfarrgemeinde St. Martinus | AK Eine Welt RhKath. Pfarrgemeinde St. Martinus | AK Eine Welt RhKath. Pfarrgemeinde St. Martinus | AK Eine Welt RhKath. Pfarrgemeinde St. Martinus | AK Eine Welt RhKath. Pfarrgemeinde St. Martinus | AK Eine Welt Rh

Dass der diesjährige Martinsmarkt
zu einem besonderen Ereignis wer-
den würde, war bereits am Markt-
tag selbst zu spüren: Der 10. Mar-
tinsmarkt in Rheurdt lockte am 9.
November bei trockenem Herbst-
wetter unzählige Besucherinnen

nun vorliegende Endergebnis über-
trifft erneut alle Erwartungen: Rund
10.500 Euro Reinerlös konnten in
diesem Jahr für den guten Zweck
erwirtschaftet werden. Der Betrag
kommt - wie in den Vorjahren -
vollständig den Projekten des Ar-
beitskreises Eine Welt zugute.
Den größten Anteil steuerten auch
2025 wieder die zahlreichen Ver-
eine und Verbände bei, die mit gro-
ßem Engagement dafür sorgten,
dass niemand hungrig oder durs-
tig nach Hause gehen musste. Ihr
Einsatz, ebenso wie die unzähli-
gen helfenden Hände im Hinter-
grund, ist das Fundament dieses
Marktes. Ohne ihre Bereitschaft,
Freizeit und Kraft in den Dienst der
guten Sache zu stellen, wäre der
Martinsmarkt schlicht nicht durch-
führbar.
Ein herzliches Dankeschön gilt au-
ßerdem allen Ausstellern, die mit
ihren liebevoll gestalteten Waren-
angeboten dem Markt erneut sei-
nen ganz besonderen Charakter
verliehen haben, sowie den vielen

und Besucher an - viele davon nicht
nur aus Rheurdt, sondern auch aus
der Umgebung. Gute Stimmung vor
und hinter den Ständen, zufriede-
ne Gesichter und eine warme, herz-
liche Atmosphäre prägten die Ju-
biläumsausgabe des Marktes. Das

kleinen und großen Besuchern, die
den Weg nach Rheurdt gefunden
und zum Gelingen des Jubiläums
beigetragen haben. Der Arbeits-
kreis Eine Welt zeigt sich tief be-
eindruckt von der großen Unter-
stützung: „Zehn Jahre Martins-
markt - und jedes dieser Jahre steht
für Gemeinschaft, Solidarität und
gelebte Nächstenliebe. Dass wir
auch in diesem Jubiläumsjahr ein
solch großartiges Ergebnis erzie-
len konnten, erfüllt uns mit großer
Dankbarkeit“, so die Organisato-
ren. Die erzielten Spenden werden
in den kommenden Monaten
wieder gezielt eingesetzt, um wich-
tige Gesundheits- und Bildungs-
projekte der Partner auf den Phi-
lippinen nachhaltig zu stärken.
Mit diesem erfolgreichen Jubilä-
umsmarkt blickt der Arbeitskreis
Eine Welt voller Zuversicht auf die
kommenden Jahre. Der Martins-
markt hat einmal mehr gezeigt,
wie viel Gutes entstehen kann,
wenn eine ganze Gemeinde zu-
sammensteht.
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Letzte Chance auf Geld vom Staat

Freiwillig eine Steuererklärung
abgeben? Viele verzichten dar-
auf und schenken dem Staat so
bares Geld.
Dabei zeigt eine aktuelle Aus-
wertung des Statistischen Bun-
desamts, dass sich die Mühe
fast immer auszahlt. 86 Prozent
aller Steuererklärungen führten
im Jahr 2021 zu einer Erstat-
tung.
Im Durchschnitt überwies das
Finanzamt 1.172 Euro zurück.
„Das ist im Grunde das 13. Ge-
halt vom Finanzamt - man muss
es sich nur abholen“, sagt To-
bias Gerauer, Steuerberater und
Vorstand der Lohnsteuerhilfe
Bayern (Lohi).
Der großzügig bemessene Zeit-
raum ermöglicht eine freiwilli-
ge Steuererklärung bis zu vier
Jahre rückwirkend. Für das
Steuerjahr 2021 endet die Frist
am 31. Dezember 2025.
Mehr Chance anstatt lästigerMehr Chance anstatt lästigerMehr Chance anstatt lästigerMehr Chance anstatt lästigerMehr Chance anstatt lästiger
Pfl ichtPfl ichtPfl ichtPfl ichtPfl icht
Bei der Lohnsteuer wird unter-
jährig ein Teil des Einkommens
als Vorauszahlung an das Fi-
nanzamt abgeführt.
Dabei werden pauschale Annah-
men getroffen, ohne die indivi-
duellen Lebensumstände des
Steuerpflichtigen zu berücksich-
tigen.
Eine Steuererklärung lohnt sich
daher in den meisten Fällen,

insbesondere für Beschäftigte
mit zusätzlichen beruflichen
Ausgaben. Aufwendungen für
den Beruf, die den Arbeitneh-
merpauschbetrag von 1.000
Euro für das Jahr 2021 über-
steigen, schlagen sofort zu Bu-
che.
Bereits bei einer einfachen Ent-
fernung von 15 Kilometern zwi-
schen Wohnung und Arbeitsplatz
wird dies erreicht. Wer weiter

pendelt, hat deutlich höhere
Werbungskosten. Wurde wegen
Corona zu Hause im Homeof-
fice gearbeitet, können rück-
wirkend bis zu 600 Euro Home-
office-Pauschale angesetzt
werden.
Auch Weiterbildungskosten und
gekaufte Arbeitsmittel sind
Posten, von denen das Finanz-
amt ohne Steuererklärung
nichts erfährt.

Typische Fälle für Rückerstat-Typische Fälle für Rückerstat-Typische Fälle für Rückerstat-Typische Fälle für Rückerstat-Typische Fälle für Rückerstat-
tungentungentungentungentungen
Ausgaben im privaten Umfeld
reduzieren ebenfalls das steu-
erpflichtige Einkommen.
Für Wohnräume können
beispielsweise Handwerker-
leistungen und haushaltsnahe
Dienstleistungen geltend ge-
macht werden.
Wer seine Mietnebenkostenab-
rechnung genau inspiziert, ent-
deckt darin einige absetzbare
Posten.
Eltern profitieren zudem von
Kinderbetreuungskosten und
pflegende Angehörige vom Pfle-
gepauschbetrag. Viele denken
nicht daran, dass Krankheits-
kosten, ein Behinderungsgrad
und Altersvorsorgebeiträge die
Steuerbelastung senken kön-
nen.
Gleiches gilt für Unterhaltszah-
lungen, die Kirchensteuer oder
größere Spenden. Gerade in
der zweiten Jahreshälfte 2021
wurde wegen der Ahrtal-Kata-
strophe übermäßig viel gespen-
det. Um die Steuererklärung für
2021 nachzureichen und sich
sein Geld zurückzuholen, bleibt
noch ein bisschen Zeit übrig,
nämlich bis Jahresende.
Erst danach verbleibt es end-
gültig beim Staat. Lohnsteuer-
hilfe Bayern e. V.
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Nachrichten der katholischen Pfarrgemeinde St. Martinus

Weihnachtsbaum-
Aufstellung in der
Nachbarschaft Reiherweg
Mit viel guter Laune, warmen Ge-
tränken und tatkräftiger Unter-
stützung aller Altersgruppen hat
die Nachbarschaft Reiherweg 40-
64 in Rheurdt im November ihren
Weihnachtsbaum aufgestellt. Der
festlich geschmückte Baum leuch-
tet nun als gemeinsames Zeichen
für Zusammenhalt und Vorfreude
auf die Adventszeit.

Die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner - von den Kleinsten bis zu den
Größten - kamen zusammen, um
das stimmungsvolle Ereignis zu
feiern und die Lichter feierlich ein-
zuschalten. Die Aktion stärkt nicht
nur das nachbarschaftliche
Miteinander, sondern bringt auch
weihnachtliche Atmosphäre in den
Reiherweg.

Liebe Schwestern und Brüder imLiebe Schwestern und Brüder imLiebe Schwestern und Brüder imLiebe Schwestern und Brüder imLiebe Schwestern und Brüder im
christliche Glauben an die Mensch-christliche Glauben an die Mensch-christliche Glauben an die Mensch-christliche Glauben an die Mensch-christliche Glauben an die Mensch-

werdung Gottes,werdung Gottes,werdung Gottes,werdung Gottes,werdung Gottes,
Das hört sich dramatisch an, aber

kennzeichnet, was uns als Christen
im Glauben vereint: Gott wird
Mensch in unsere Geschichte hinein
- auch in meine, in Ihre, in Deine. Er
geht sogar so weit, dass mit dieser
Menschwerdung der Gottesfunke in
mir neu aufstrahlt und ich gesagt
bekommen: Gott lebt in Dir, Mensch,
wie in jedem Deiner Nächsten auch!
Darum liebt einander! Diese Liebe
zueinander dürfen wir, die wir etwas
von ihr verstanden haben, immer
mehr praktizieren, indem wir Ihm
den Weg bereiten, durch unser Tun.
Wenn wir nämlich ein bisschen mehr
die Liebe leben, also das tun, was
wir vom Evangelium verstanden ha-
ben, leuchtet das himmlische Licht
in unser Leben hinein, ja wird diese
Welt durch die von uns geschenkte
Liebe wieder menschlicher, weil gött-
lich. Alles Gute Wirken in dieser Welt
ist Gottes Wirken. Wenn es Dir oder
mir ein wenig besser geht, durch ein
Wort, ein Ereignis ein schönes Erleb-
nis, dann wirkt Gott in meine Ge-
schichte hinein. Und so würfen wir
diese Welt menschlicher - göttlicher
machen durch unser Wirken, denn
wo die Liebe gelebt wird, da ist Gott.
Vielleicht hilft uns dabei dein Satz
von Mutter Teresa: „Lass nicht zu,
dass du jemandem begegnest, der
nicht nach der Begegnung mit dir
glücklicher geworden ist.“ Wenn uns
das gelingt, ist Weihnachten - und
das nicht nur zur Weihnachtszeit
Mit herzlichen Grüßen und besten
Wünschen zu Weihnachten im Na-

men aller Mitarbeitenden
Ihr Norbert Derix, Pastor
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
17 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe mit
Gestaltung Martinuschor und an-
schließend Aktion der Gitarrengrup-
pe vor der Kirche, Seelenamt die
Lebenden und Verstorbenen der Fa-
milie Büsch-Dams
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
4. Adventssonntag
Jes 7,10-14,Röm 1,1,7, Ev: Mt 1,18-
24
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe,
Jahrgedächtnis für Johannes Alberts,
Jahrgedächtnis für Hans Weimans;
Seelenamt für Lebenden und Verstor-
benen der Familie Alberts-Weimans
11 Uhr - St. Hubertus, WortGottesFei-
er mit Austeilung der Hl. Kommunion
Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Heilig Abend
Jes 62,1-5,Apg 13,16-17.22-25, Ev:
Mt 1,1-25
Kollekte: Bischöfliches Werk ADVE-
NIAT
14:30 Uhr - St. Hubertus, Pastor Der-
rix liest die Weihnachtsgeschichte
für Kleinkinder und Kindergarten-
kinder
15 Uhr - St. Nikolaus, FaKiKi Kinder-
vesper zum Weihnachtsfest
17 Uhr - St. Hubertus, Christvesper
22 Uhr - St. Nikolaus, Christmette
Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Weihnachten, Hochfest der Geburt
des Herrn

Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern
zu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Parador

Parkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerk

Parkett ist äußerst vielseitig. Je nach
Holzart, Versiegelung und Verlege-
muster wirkt es mal modern und
klar, mal klassisch, mal nordisch-
schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein wich-
tiges Entscheidungskriterium: Bei
richtiger Pflege ist dieser Bodenbe-
lag äußerst langlebig und obendrein
klimafreundlich, wie der Verband der
Deutschen Parkettindustrie (vdp) er-
klärt.
Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel mehre-
rer Jahrhunderte immer noch präch-
tig aussehen. Aus Vollholz gefertigt
sind sie äußerst langlebig und bei
Bedarf wieder aufgearbeitet worden.
Auch heute noch werden massive
Holzböden verlegt. Daneben erweist
sich Mehrschichtparkett ebenfalls als
sehr robust. Für ein langes Leben
sorgt die Nutzschicht des Holzbo-
dens, die mehrfach abgeschliffen
werden kann.
Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mini-
mum von 2,5 Millimetern ist genug
Spielraum für mehrere Renovierun-
gen. Alles, was es braucht, sind ein
Schleifgang und eine erneute Ver-
siegelung - am besten vom fachkun-
digen Handwerker durchgeführt. In
einer neuen Studie hat der vdp ge-
meinsam mit dem Bundesverband
Parkett und Fußbodentechnik die Le-
bensdauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und bestä-
tigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bodenbe-
lag über Generationen schön und
kann auch noch von Enkeln und Ur-
enkeln verwendet werden. „Ist die
Nutzschicht des Parketts mindestens

fünf Millimeter dick, kann Parkett
tatsächlich 70 Jahre und länger ge-
nutzt werden“, erklärt vdp-Vorsit-
zender Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Parketts
macht es nicht nur zu einer guten
Investition, sondern auch zum Ge-
winn für den Klimaschutz. Denn so-
lange das Parkett verbaut ist, bindet
es den Kohlenstoff im Holz, den der
Baum während seiner Wachstums-
phase gespeichert hat.
Wer diesen Bodenbelag verlegt, trägt
somit zum Umweltschutz bei und
verbessert die Klimabilanz des Ei-
genheims. Apropos Klima: Der Na-
turstoff Holz ist nicht nur ein um-
weltfreundliches Baumaterial. Er
sorgt obendrein für ein wohltuendes
Raumklima, in dem es sich ange-
nehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den Ge-
nuss vom warmen Holz unter den
Füßen zu kommen, muss man sein
Parkett entsprechend pflegen. Egal,
ob lackiert, geseift oder geölt: Eine
wöchentliche Reinigung mit dem
Staubsauger zählt zu den Basics.
Regelmäßiges Wischen befreit den
Boden zudem von Kaffeeflecken und
den Abdrücken von Hundepfoten,
pflegt ihn aber auch gleichzeitig. Je
nach Versiegelungsart und Herstel-
ler empfehlen sich unterschiedliche
Reinigungs- und Pflegemittel. Wisch-
lappen und Mob dürfen dabei nur
nebelfeucht, aber nicht nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu ver-
meiden, sollten Tische und Stühle,
Sessel und Sofas Filzgleiter erhal-
ten.
So lassen sie sich verrücken, ohne
dass der Holzboden Schaden nimmt.
Entsteht doch einmal eine Delle oder
ein Kratzer, sollte diese Stelle repa-
riert werden - nicht nur um die Optik

zu bewahren, sondern auch um das
Holz zu schützen. Stärker beanspruch-
te Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufarbeitung.
Bei geöltem Holz reicht eine partiel-
le Auffrischung, bei lackiertem Holz

muss die gesamte Fläche geschliffen
und neu versiegelt werden. So ist
der Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung längst
ausgetauscht wurde. Verband der
Deutschen Parkettindustrie e.V. (vdp)
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Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14
Kollekte: Bischöfliches Werk ADVE-
NIAT
9:30 Uhr - St. Antonius, Hochamt
zum Ersten Weihnachtstag musika-
lische Gestaltung: Kirchenchorge-
meinschaft
11 Uhr - St. Hubertus, Hochamt zum
Ersten Weihnachtstag, Seelenamt
Marianne Kaufmann; die Lebenden
und Verstorbenen der Familie Bex-
kens - Broeckmann
Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember

Zweiter Weihnachtstag
Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22
10 Uhr - Finkenberger Kapelle, Hoch-
amt zum Zweiten Weihnachtstag,
Seelenamt Elisabeth Jansen; die Le-
benden und Verstorbenen der Fami-
lie Büsch-Dams
Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Fest des Apostels u. Evangelisten
Johannes
10 Uhr - Marienkapelle Kengen, Hl.
Messe für die St. Johannes Bruder-
schaft in Kengen, Seelenamt für

Maria Deckers und Gertrud Knaffel;
für Johannes Rips. Für Adele Rips;
Für Johannes und Michael Schet-
ters; Karl Heinz Kuypers, Adele und
Karl Kuypers; Wilhelm und Maria
Hellmanns und Sohn Matthias; Jo-
hannes und Maria Heynen und für
Franz Heynen; Herbert Hellmanns,
Katharina und Johannes Hellmanns;
Gerhard und Luzie Landwehrs, Wil-
helm und Änne van Husen und die
Verstorbenen der Familien; Heinz
Baumann, Elisabeth Hußmann, Mar-

gret und Heinrich Weymans
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Fest der Heiligen Familie
Sir 3,2-6.12-14,Kol 3,12-21, Ev: Mt
2,13-15.19-23
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe mit
Kindersegnung
Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Hl. Silvester
18 Uhr - St. Hubertus, Jahresab-
schlussmesse gestaltet von der Grup-
pe SilPro
Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026Donnerstag, 1. Januar 2026
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter
Maria
Num 6,22-27,Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-
21
11 Uhr - St. Nikolaus, Hochamt zum
Hochfest der Gottesmutter Maria
Samstag, 3. Januar 2026Samstag, 3. Januar 2026Samstag, 3. Januar 2026Samstag, 3. Januar 2026Samstag, 3. Januar 2026
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorabendmes-
se
Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026Sonntag, 4. Januar 2026
2. Sonntag nach Weihnachten
Sir 24,1-2.8-12,Eph 1,3-6.15-18, Ev:
Joh 1,1-18
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe,
Seelenamt verst. Margarete Ham-
mans
12 Uhr - St. Hubertus, Tauffeier des
Kindes Liara Maria Boenig
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Telefonisch wird das Sekretariat werk-
tags von 8 bis 15 Uhr erreichbar sein.
Die Telefonnummer ist - wie gehabt:
02845 6410: Bitte lange durchklin-
geln lassen. Mobil: 0162-3454521
Internet: StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de
Auf jeden Fall melden wir uns dann
auch immer zurück. Ebenso soll auf
diesem Weg möglich sein, dass un-
sere Sekretärin mit Ihnen Termine
vor Ort, also auch in Tönisberg oder
Rheurdt vereinbart, damit Sie mit
uns die Dinge erledigen können, die
nur so eben von Angesicht zu Ange-
sicht erledigt werden können. Auch
das hat sich schon gut eingespielt.
Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:
dienstags und donnerstags von 8 bis
11 Uhr ist das Büro in Schaephuysen
besetzt.
Notfallbereitschaft: 02831-992455
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
• Pfarrer Norbert Derrix

Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@bistum-muenster.de

• Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@bistum-
muenster.de
Telefon: 02845/ 298823
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zdi.NRW und KAoA - Gemeinsam für den
Fachkräftenachwuchs in NRW
Landesweite Veranstaltung bringt Akteur:innen aus NRW zusammen
Das Ministerium für Kultur und
Wissenschaft (MKW) sowie das
Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales (MAGS) hat-
ten Vertreter:innen der zdi-
Netzwerke und KAoA-Koordi-
nierungsstellen eingeladen, um
sich der Frage zu widmen, wie
der Weg für junge Menschen in
NRW in Ausbildung, Studium
und Beruf noch wirkungsvoller
gestaltet werden kann. Rund
115 Teilnehmende folgten der
Einladung in die BayArena und
tauschten sich über Synergien
und Kooperationsmöglichkei-
ten aus.
Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Zu Beginn der Veranstaltung
zeigte das Gespräch von Staats-
sekretärin Gonca Türkeli-Deh-
nert (MKW) und Staatssekretär
Matthias Heidmeier (MAGS)
deutlich, dass die Fachkräfte-
sicherung eine zentrale Her-
ausforderung unserer Zeit ist
und sowohl zdi.NRW als auch
KAoA einen wichtigen Beitrag
dazu leisten. Beide hoben die
Relevanz der landesweiten Pro-
gramme für eine hochwertige
Berufs- und Studienorientie-
rung sowie gelungene Übergän-
ge von der Schule in den Beruf
hervor - diese gelte es weiter
zu stärken: „Junge Menschen
sind unsere Fachkräfte von mor-
gen und sollen die bestmögli-
che Berufs- und Studienorien-
tierung bekommen. Hierfür bün-
deln zdi.NRW und KAoA ihre
Kräfte. Wir als Land unterstüt-
zen diese Initiativen und ihre
Kooperation gern, weil sie per-
sönliche Interessen und Fähig-
keiten passgenau fördern und
zu mehr Chancengerechtigkeit
beitragen. So stärken wir indi-
viduelle Berufswege, verbes-
sern Übergänge und sichern
gleichzeitig den Fachkräften-
achwuchs, den Nordrhein-West-
falen für die Zukunft braucht“,
sagte Staatssekretärin Gonca
Türkeli-Dehnert. Staatssekre-
tär Matthias Heidmeier beton-
te: „Kein Abschluss ohne An-
schluss (KAoA) bildet gemein-

sam mit den außerschulischen
Angeboten von zdi.NRW bereits
heute eine durchgängige Bil-
dungskette - von der Grund-
schule bis zum Schulabschluss.
Eine noch engere Verzahnung
dieser Strukturen ist richtungs-
weisend, um unsere jungen
Menschen bestmöglich auf die
Herausforderungen der Zukunft
vorzubereiten. Erfolgreich ist
dies jedoch nur, wenn engagier-
te Menschen wie Sie - mit Rü-
ckenwind aus der Politik - ak-
tiv daran mitwirken.
Entscheidend ist, dass alles von
dem Menschen her gedacht und
auf ihn und seine Bedarfe aus-
gerichtet ist. Die erzielten Er-
gebnisse können auf Landese-
bene Maßstäbe setzen und die
im Koalitionsvertrag vereinbar-
ten Ziele von zdi.NRW und
KAoA entscheidend voranbrin-
gen. Unseren Rückenwind ha-
ben Sie.“
Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-
tionen in den Regionentionen in den Regionentionen in den Regionentionen in den Regionentionen in den Regionen
Einblicke in bereits bestehen-
de Kooperationen boten Gute
Praxis-Beispiele aus zwei Re-
gionen in NRW. Sie zeigten, wie
vielfältig die Zusammenarbeit
von zdi-Netzwerken und den
KAoA-Koord in ie rungss te l l en
bereits heute gestaltet wird.
Gabriele Paar, Abteilungslei-
tung Regionales Bildungs-, Kul-
tur- und Sportbüro Rhein-Sieg-
Kreis, und Bettina Wallor, Netz-
werkkoordinatorin des zdi-
Netzwerks :MINT im Rhein-
Sieg-Kreis, berichteten über
die strukturelle Verankerung
von zdi.NRW und KAoA im
Rhein-Sieg-Kreis. Ihr Ansatz:
Beide Initiativen in einem Team
zusammenzuführen. Wallor und
Paar zeigten Vorteile auf, spra-
chen aber auch Herausforde-
rungen an.
Markus Real, zdi-Netzwerkko-
ordinator des zdi-Netzwerks
MINT.REgio, stellte die Zusam-
menarbeit von zdi.NRW und
KAoA im Technikzentrum
Waltrop vor: Handwerksbetrie-
be, Schulen und das zdi-Netz-
werk bringen interessierte

Schüler:innen mit
Ausbilder:innen zusammen und
bieten Workshops an, in denen
die jungen Menschen Hand-
werksberufe ausprobieren kön-
nen - eingebettet in das lan-
desweite System zur Berufsori-
entierung von KAoA.
Austausch auf Austausch auf Austausch auf Austausch auf Austausch auf Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe: Ses- Ses- Ses- Ses- Ses-
sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-
gunggunggunggunggung
In zwei Session-Runden brach-
ten die Teilnehmenden ihre Er-
fahrungen ein und entwickel-
ten gemeinsam neue Ideen.
Themen waren die Verbindung
schulischen und außerschuli-
schen Lernens, die Einbindung
von Unternehmen und Eltern in
die Berufsorientierung, die Be-
deutung von Kompetenzent-
wicklung in der Nachwuchsför-
derung, das Erreichen von Easy-
to-ignore-Gruppen, das Thema
Jugendbeteiligung sowie die

Bedeutung regionaler Koopera-
tionen von zdi.NRW und KAoA.
„Es war sehr spannend und hilf-
reich mitzubekommen, wie
KAoA ‚tickt‘, welche Programm-
bestandteile es gibt und wie
die Arbeitsstrukturen ausse-
hen, um zukünftig noch besser
zusammenarbeiten zu können“,
fasste es Dr. Thorsten Balgar,
Netzwerkkoordinator des zdi-
Netzwerks Gelsenkirchen, bei
der Abschlussrunde auf der
Bühne zusammen.
Perspektiven entwickeln: Zu-
sammenarbeit stärken
Die Veranstaltung war ein star-
kes Signal für das gemeinsame
Ziel: Jungen Menschen in NRW
wirkungsvolle und verzahnte
Angebote zur Berufs- und Stu-
dienorientierung zu eröffnen.
Bestehende Kooperationen sol-
len ausgebaut, neue angesto-
ßen werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 07. Januar 2026Mittwoch, 07. Januar 2026Mittwoch, 07. Januar 2026Mittwoch, 07. Januar 2026Mittwoch, 07. Januar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr
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Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastr. 1, 47608 Geldern, Tel.: 02831/87277
Apotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am Bethanien
Bethanien Straße 15a, 47441 Moers, Tel.: 02841-880090

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Lintforter Str. 78, 47445 Moers, Tel.: 02841/97367
Löwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHG
Venloer Straße 33, 47638 Straelen, Tel.: 02834/1814

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Straße 271, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/2218
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, Tel.: 02835/4488050

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/9048113
DrDrDrDrDrachen achen achen achen achen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Issumer Straße 73, 47608 Geldern, Tel.: 02831/6979

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Klompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-Apotheke
Niederrheinallee 356, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel.: 02845/941940
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindenstr. 116, 47443 Moers, Tel.: 02841/51076

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Rathausstr. 19, 47509 Rheurdt, Tel.: 02845/6686
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Niederrheinallee 315A, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel.: 02845/2584

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke im Gewerbeparke im Gewerbeparke im Gewerbeparke im Gewerbeparke im Gewerbepark
Galmesweg 70, 47445 Moers, Tel.: 02841-6073000
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Str. 3, 47608 Geldern, Tel.: 02831/1340288

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647 Kerken, Tel.: 02833/4406
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Bendmannstr. 7, 47447 Moers, Tel.: 02841/8822955

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ferdinantenstr. 3a, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, Tel.: 02836/390

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apothe-
ke vorab telefonisch zu kontaktieren. Zudem bietet die Plattform
www.apothekennotdienst-nrw.de einen Überblick über alle diensthabenden
Notdienst-Apotheken in ganz NRW. Auch per Telefon lassen sich Bereit-
schaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem
Handy (69 Cent/Min) oder der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus
dem deutschen Festnetz. Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180 59 86 700 zu ermitteln. Angaben ohne Gewähr

Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet. Wenn Sie in Notfäl-
len außerhalb der allgemeinen
Dienststunden keinen Bedienste-
ten der Gemeinde erreichen soll-
ten, wenden Sie sich an die Poli-
zeistation Geldern, Tel. 02831/
1250

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung.  Diese befinden sich
am St. Antonius-Krankenhaus in
Kleve, Albersallee 5-7, 47533 Kle-
ve, (Erwachsene und Kinder) und
am Gelderner St. Clemens-Hospi-
tal, Clemensstraße 6, 47608 Gel-
dern, (Erwachsene). Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. Die
Notdienstpraxen können direkt
aufgesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospi-
tal
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr

Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30.
September: Samstag, Sonntag,
gesetzl. Feiertage von 14 bis 18
Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
DefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatoren
Nachfolgend eine Auflistung von
unseren Defibrillatoren hier im
Ort und der Umgebung:
- RathausRathausRathausRathausRathaus, Rathausstraße 35
außen am Gebäude neben der
Haustüre 24/7
- HeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseum, Hauptstraße 39
an der Außenfassade 24/7
- TTTTTurnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdt, Schulweg 15
im Übungsleiterraum
- TTTTTurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysen, Haupt-
straße 52 im Übungsleiterraum
- Haus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus Quademechels, Rathaus-
straße 57
- Haus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des Sports, Lilienweg 4 am
Gang zum Vereinsheim
- Sanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft Linzner, Hoch-
end 42 außen vor dem Geschäft
24/7
- Schwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad Rheurdt, Am Hal-
lenbad 3 im Aufsichtsraum des
Hallenbades
- Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26, zwischen den
Garagen 24/7
- Landmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen Mölders, Nie-
derend 51 Kreisverkehr
B510 24/7
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Reiseapotheke für den Winterurlaub:
Gut vorbereitet auf die Piste

Ein Raum voller Farbe, Kreativität und Begegnung
Geflüchtete Frauen entdecken ihre Kreativität und malen bei Adelheid Thillosen

Blutspendetermin des DRK

Vorsichtige Pinselstriche, leise
Gespräche - und dann ein fragen-
des Lachen: Bei der Rheurdter
Kunstpädagogin und Künstlerin
Adelheid Thillosen erkundeten
geflüchtete Frauen unterschiedli-
che Maltechniken, spielten mit
Farbe, probierten Neues aus und
verwandelten weißes Papier in
kleine persönliche Kunstwerke.
Viele der Frauen haben lange
Wege hinter sich - Wege voller
Abschiede, Unsicherheiten und

Neubeginn. Umso bedeutender
war es, im Atelier von Adelheid
Thillosen als geschütztem Raum
Momente der Leichtigkeit und
Freude am Gestalten erlebbar zu
machen. „Es war schön, einfach
einmal für mich zu malen und et-
was Neues zu lernen“, berichtet
eine Teilnehmerin. „Hier konnte
ich abschalten und mich auspro-
bieren.“
Der Kunst-Workshop ist eine Ak-
tion des Rheurdter Willkommens-

Cafés und wird vom Kommunalen
Integrationsmanagement (KIM)
gefördert. Ziel ist es, Begegnun-
gen zu ermöglichen, kulturelle
Teilhabe zu stärken und geflüch-
teten Menschen einen sicheren
Ort für kreative Erfahrungen zu
bieten. Auch die Künstlerin selbst
betont die besondere Atmosphä-
re des Workshops: „Mich berührt,
wie offen die Frauen an die Arbeit
gehen. Jede bringt ihre eigene Ge-
schichte mit, und dennoch ent-

steht im gemeinsamen Tun ein
Gefühl von Vertrauen und Leich-
tigkeit. Kunst kann genau solche
Räume öffnen.“
Nähere Informationen zur Arbeit
des Willkommens-Cafés gibt es
telefonisch bei Beate Wimberg
(0172 83 46 762) oder Steffi Birn-
baum (01578 22 47 042) und je-
den Dienstag vom 16 bis 18 Uhr
direkt im Haus Quademechels,
Rathausstraße 57/Ecke Meisters-
weg.

Haben sie schon gute Vorsätze für
das Neue Jahr? Versuchen Sie es
doch mal mit „Blutspende“!„Blutspende“!„Blutspende“!„Blutspende“!„Blutspende“!
Das Deutsche Rote Kreuz bietet
auch im kommenden Jahr in
Rheurdt wieder vier Blutspende-

Termine an. Der erste ist am 7.J7.J7.J7.J7.Ja-a-a-a-a-
nuar 2026 von 17 bis 20 Uhr innuar 2026 von 17 bis 20 Uhr innuar 2026 von 17 bis 20 Uhr innuar 2026 von 17 bis 20 Uhr innuar 2026 von 17 bis 20 Uhr in
der Martinus Schule Rheurdt,der Martinus Schule Rheurdt,der Martinus Schule Rheurdt,der Martinus Schule Rheurdt,der Martinus Schule Rheurdt,
Meistersweg.Meistersweg.Meistersweg.Meistersweg.Meistersweg.
Spenden können alle gesunden
Menschen ab 18 Jahren. Eine Al-

tershöchstgrenze für Blutspender
gibt es nicht.
Versuchen sie es! Buchen sie ei-
nen TTTTTerminerminerminerminermin unter
wwwwwwwwwwwwwww.blutspende.blutspende.blutspende.blutspende.blutspende.jetzt..jetzt..jetzt..jetzt..jetzt. Nehmen
sich sich ein halbes Stündchen

Zeit, um ihren kranken Mitmen-
schen zu helfen. Bringen sie bitte
unbedingt ihren gültigen Perso-
nalausweis mit.
Blut spenden rettet Leben -
vielleicht auch Deins!

Kompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegs
Wer in den Winterurlaub fährt,
denkt meist an warme Kleidung,
Skiausrüstung und Sonnenschutz-
brille. Doch auch eine gut ausge-
stattete Reiseapotheke sollte ins
Gepäck gehören. Gerade im
Schnee lauern besondere Risiken:
kleinere Verletzungen beim Sport,
Magenbeschwerden durch unge-
wohnte Kost oder auch die inten-
sive Sonneneinstrahlung in höhe-
ren Lagen. Eine sorgfältig zusam-

mengestellte Auswahl an Fertig-
arzneien und Verbandmitteln
schafft Sicherheit, wenn die nächs-
te Apotheke nicht direkt erreich-
bar ist.
Zur Grundausstattung zählen
Schmerz- und Fiebermittel. Sie
helfen bei Kopfschmerzen und Fie-
ber oder Prellungen und musku-
lären Beschwerden nach einem
langen Skitag. Pflaster in ver-
schiedenen Größen, sterile Kom-
pressen und eine kleine Wund-

desinfektion gehören ebenso ins
Gepäck - so lassen sich Schürf-
wunden oder Blasen sofort ver-
sorgen. Empfehlenswert sind au-
ßerdem elastische Binden, falls
es zu Verstauchungen oder Zer-
rungen kommt.
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere Anforderungen in derAnforderungen in derAnforderungen in derAnforderungen in derAnforderungen in der
HöheHöheHöheHöheHöhe
Der Winterurlaub bringt gesund-
heitliche Herausforderungen mit
sich, die man im Alltag oft nicht
im Blick hat: In Bergregionen ist
die UV-Belastung deutlich höher.
Ein Sonnenschutzmittel mit ho-
hem Lichtschutzfaktor gehört des-
halb ebenso in die Reiseapothe-
ke wie ein spezieller Lippenbal-
sam mit UV-Schutz. Auch eine
kleine Tube Après-Sun-Creme
kann sinnvoll sein, um gereizte
Haut zu beruhigen.
Wer empfindlich auf fremdes Es-
sen reagiert oder im Hotelbuffet
gerne zugreift, sollte an Präpara-

te gegen Durchfall und Magenbe-
schwerden denken. Ergänzend
sind Elektrolytlösungen praktisch,
um Flüssigkeits- und Mineralstoff-
verluste schnell auszugleichen.
bei kurvenreichen Anfahrten ins
Skigebiet können auch Mittel ge-
gen Reiseübelkeit hilfreich sein.
Für Allergiker ist es ratsam, die
gewohnten Medikamente in aus-
reichender Menge mitzunehmen.
Gleiches gilt für chronisch not-
wendige Arzneien, sie sollten gut
verpackt und am besten im Hand-
gepäck transportiert werden, falls
Koffer einmal verspätet eintref-
fen. Eine Kopie des Medikations-
plans erleichtert im Notfall die
Versorgung vor Ort.
Eine durchdachte Reiseapotheke
ist ein wichtiger Begleiter im Win-
terurlaub. Wer zudem an indivi-
duelle Bedürfnisse denkt, kann die
freie Zeit im Schnee entspannt
genießen.


